
Hensel, Luise: Gegrüßet sei in Demuth (1819)

1 Gegrüßet sei in Demuth,

2 Du Jungfrau, hehr und rein!

3 In Lieb' und Freud' und Wehmuth,

4 Maria! denk' ich Dein.

5 O Jungfrau voll der Gnaden,

6 Du bist erwählt von Gott;

7 Du wendest allen Schaden,

8 Du siegst ob Höll' und Tod.

9 Mit Dir, du Hohe, Reine,

10 Ist Sabaoth, der Herr!

11 So hold wie Du ist Keine

12 Auf dieser Erde mehr.

13 Du hebst auf zarten Armen

14 Empor das Gnadenpfand,

15 Das göttliches Erbarmen

16 Der armen Welt gesandt. –

17 O Mutter in der Höhe,

18 Voll Gnad' und Lieb' und Huld!

19 Uns drückt noch manches Wehe,

20 Uns quält noch Reu' und Schuld.

21 O, bitte Den dort oben,

22 Der Dich zu sich erhöht,

23 Den alle Engel loben

24 In ew'ger Majestät:

25 Erbitt' ein reines Leben,

26 Fleh' Segen uns herab,

27 Bis wir die Seele geben



28 Dem, der sie uns einst gab.
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